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Newsletter  

3/2026 

 

Neues aus der Stabsstelle 

 

Liebe Interessierte und Engagierte im Bereich Prävention sexualisierter Gewalt, 

in der Stabsstelle gibt es wieder Bewegung im Bereich Personal. Seit Ende August befindet sich 
Yvonne Rutz im Mutterschutz und wir sind dabei, ihre Stelle mit einer Elternzeitvertretung zu 
besetzen. Wir bitten daher um Nachsicht, dass in den kommenden Wochen manche 
Veranstaltungen nicht wie geplant stattfinden werden. Die Infos darüber sind bereits an alle 
angemeldeten TN gegangen und auf der Homepage nachzulesen. Auch das Sekretariat wird im 
Oktober nicht besetzt sein, aber alle Mails an praevention@bistum-muenster.de werden 
bearbeitet. 

Viele Grüße aus der Stabsstelle Intervention und Prävention. 
 

***** 

Fortbildungsveranstaltungen f. Schulungsreferent*innen und Präventionsfachkräfte 
 

Ausbildung für PFK im November 
Der Ausbildungstag für vor allem ehrenamtlich tätige Präventionsfachkräfte, der ursprünglich für 
den 07.11.2026 geplant war, ist verschoben worden auf Samstag, 16.01.2027 und findet im Coll. 
Borromaeum statt. Anmeldungen sind bereits jetzt möglich anhand des Anmeldebogen (s. 
Homepage). 
 
Online-Vernetzungstreffen für PFK am 26.11. (16:30-18:00) 
Neben der Möglichkeit Fagen zu stellen oder eigene Themen einzubringen, soll es beim nächsten 
Online-Vernetzungstreffen für Präventionsfachkräfte als Schwerpunktthema um die Rolle der PFK 
im Rahmen der Nachsorge/Aufarbeitung gehen. Die Aufgabe einer PFK endet im Verdachtsfall nach 
der Weiterleitung an die Intervention (Lotsenfunktion). In der Praxis gibt es manchmal auch danach 
noch Erwartungen von verschiedenen Personen an die Präventionsfachkraft, z.B. Gespräche zu 
initiieren oder die Nachsorge in der Pfarrei im Blick zu behalten. Herzliche Einladung zum 
Austausch! 
Als Anmeldung reicht eine formlose Mail an praevention@bistum-muenster.de.   
 

***** 
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Hinweis auf die Aktualität der Ansprechpersonen im ISK 
Nach Sichtung der uns vorliegenden ISK möchten wir nochmals auf die Aktualisierung der 
Ansprechpersonen des Bistums im ISK hinweisen. Es finden immer wieder personelle 
Veränderungen statt. 
Um zu vermeiden, dass Menschen, die Unterstützung suchen, nicht die richtigen Adressen finden, 
schlagen wir vor, dass im ISK nicht die Namen der Ansprechpersonen veröffentlicht werden, sondern, 
dass an der entsprechenden Stelle der Link zur Homepage des Bistums eingefügt wird: 
Ansprechpersonen bei Fällen sexuellen Missbrauchs - Bistum Münster  

***** 

Materialien 

Broschüre „Augen auf“ 
Die Neuauflage der Broschüre kann wieder unter praevention@bistum-muenster.de bestellt 
werden. Höchstabgabe 100 Stück. Online ist die Broschüre über die Homepage verfügbar. Bitte 
bestellen Sie immer rechtzeitig und nur „auf Sicht“, d. h. für die kommenden 3 – 4 Monate, da die 
Broschüre regelmäßig aktualisiert wird. 

***** 

Vernetzung 

 

Studie zum Missbrauch geistlicher Autorität der Uni Münster (Judith Könemann, Bernhard Frings) 

Universität Münster > Fachbereich 2 > Projekt "Geistlicher Missbrauch in Geistlichen 

Gemeinschaften" Leitseite 

Das Projekt „Geistlicher Missbrauch in Geistlichen Gemeinschaften“ untersucht das Phänomen 
geistlichen bzw. spirituellen Missbrauchs exemplarisch in den Diözesen Osnabrück und Münster 
anhand zweier Geistlicher Gemeinschaften, in denen es geistlichen Missbrauch gegeben hat. 
Das Projekt will mit der Untersuchung auch zur Entwicklung von Präventionsmaßnahmen zur 
Verhinderung geistlich/spirituellen Missbrauchs in geistlicher Begleitung und in der Pastoral 
beitragen. Die Ergebnisse der Studie werden am 25. September 2026 um 16.30 Uhr in der Aula des 

Schlosses (Schlossplatz 2, 48149 Münster) vorgestellt. Zusätzlich wird die Veranstaltung 

digital übertragen. Hier geht es zum Livestream. 
 

 
Bericht der nordrhein-westfälischen Landeskommission zur Etablierung von Standards zur 
Aufarbeitung sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche 
Am 9. September 2026 wurde der Bericht der Landesarbeitsgruppe für die Erarbeitung von 
Standards zur Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen veröffentlicht.  
Hier können Sie die Empfehlungen nachlesen: bericht_standardsaufarbeitungnrw-300726.pdf 
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Die Beratungsstelle Leuchtzeichen in Köln wendet sich besonders an Betroffene, die im kirchlichen 
Raum sexualisierte Gewalt erfahren haben. Startseite - Leuchtzeichen 

***** 

Vorschau 
 

Erinnerung an den Gebetstag für Betroffene sexuellen Missbrauchs 
Am 18. November findet jedes Jahr der „Europäische Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller 
Ausbeutung und sexuellem Missbrauch“ statt, der vom Europarat initiiert wurde. Er weist 
insbesondre auf die Kinderrechte hin. Die kath. Kirche hat diesen Tag zum Anlass genommen, um 
ein bewusstes Zeichen der Solidarität mit jenen Menschen zu setzen, die Opfer sexuellen 
Missbrauchs geworden sind. Der Tag versteht sich auch als ein Beitrag zur Sensibilisierung für diese 
Thematik in Kirche und Gesellschaft. Er kann als Gebets- oder Aktionstag begangen werden. Für alle, 
die Interesse daran haben, diesen Tag zu gestalten, weisen wir auf die Materialsammlung auf 
unserer Homepage hin: 2026-09-23-Materialien-18-November.pdf 
 

Ältere Materialien: kinderhabenrechte_2018_8.indd 
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